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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Frauenaurach II : SpVgg Erlangen IV 
Freitag, 17.02.2023, 19:30 Uhr

Leipold fixiert zwei Punkte für den TSV Frauenaurach II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV Frauenaurach
II im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen
die SpVgg Erlangen IV endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer
Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV Frauenaurach II, wie auch für die
SpVgg Erlangen IV am Freitagabend Ersatzspielern an.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Zwar brachten Basermann / Grever Serbinek / Leipold phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Serbinek / Leipold mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Dehling / Reimann und Eichner / Fritsch, bevor das 2:3 feststand. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Thiel / Singer ihr Match gegen Lüttmann /
Krimmer noch mit 3:2. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Frederic Dehling bei seinem Sieg in drei Sätzen
von Tobias Basermann. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Oliver Serbinek bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Christoph Eichner. Beim Spielstand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Das folgende Einzel zwischen Kurt Leipold
und Wilhelm Grever, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Christian Reimann und Sebastian Fritsch, das Christian
Reimann letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Mit 3:1 gewann derweil Anna Thiel gegen Tobias Krimmer und gab dabei
nur einen Satz ab. Lange mit Holger Lüttmann ringen musste Kurt Singer, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:8, 11:8, 9:11, 8:11, 12:10 niedergerungen hatte. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Frauenaurach II und der SpVgg Erlangen IV. Frederic
Dehling gelang es wenig später Christoph Eichner zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorhinein bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Dieser Sieg
war somit der 11. Sieg von Dehling seit Beginn der Serie, während er bislang 11 Einzel verlor. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Oliver Serbinek und Tobias Basermann
entschieden, das Oliver Serbinek letztendlich gewann. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Serbinek nun bei 12:8, während Basermann bislang einen Sieg und 5
Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Kurt Leipold die Partie
gegen Sebastian Fritsch noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Somit hat Leipold nun
8 Siege und 13 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Frauenaurach II nun ein Punktekonto von 11:13 Punkten auf,
während die SpVgg Erlangen IV vor dem nächsten Spiel, das am 01.03.2023 gegen den TSV
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Nürnberg-Buch 1921 II ansteht, 6:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Frauenaurach II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2023 gegen die SG Siemens
Erlangen.

 Statistik:
 TSV Frauenaurach II

Doppel: Serbinek / Leipold 1:0, Dehling / Reimann 0:1, Thiel / Singer 1:0 
Einzel: F. Dehling 2:0, O. Serbinek 1:1, K. Leipold 1:1, C. Reimann 1:0, A. Thiel 1:0, K. Singer 1:0 

 SpVgg Erlangen IV
Doppel: Eichner / Fritsch 1:0, Basermann / Grever 0:1, Lüttmann / Krimmer 0:1 
Einzel: C. Eichner 1:1, T. Basermann 0:2, S. Fritsch 0:2, W. Grever 1:0, H. Lüttmann 0:1, T. Krimmer
0:1


